Reiseführer 
Ä oypten 


von Norbert Reinwand 


Ägypten ist ein faszinierendes Land, das sowohl kulturell als auch 
landschaftlich viel zu bieten hat. Von den weltberühmten Pyramiden von Gizeh 
über die antiken Tempel von Luxor bis hin zu den traumhaften Stränden am 
Roten Meer gibt es hier zahlreiche Sehenswürdigkeiten, die jeden Besucher 
begeistern. Ägypten hat eine über 5000 Jahre alte Geschichte, die sich in der 
Architektur, der Kunst und der Religion widerspiegelt. Die Hauptstadt Kairo ist 
eine pulsierende Metropole, die Tradition und Moderne verbindet. Hier kann 
man auf den Basaren orientalisches Flair erleben, im Ägyptischen Museum die 
Schätze der Pharaonen bewundern oder die beeindruckende Zitadelle 
besichtigen. An der Mittelmeerküste liegt Alexandria, die einstige Hafenstadt 
der Ptolemäer, die mit ihrer Bibliothek und ihrem Leuchtturm zu den Wundern 
der Antike zählte. Heute ist Alexandria eine moderne Stadt mit einer lebendigen 
Kulturszene und einem schönen Strand. Für Badeurlauber und Wassersportler 
sind die Badeorte am Roten Meer ideal. Hier findet man feine Sandstrände, 
kristallklares Wasser und eine bunte Unterwasserwelt, die zum Tauchen und 
Schnorcheln einlädt. Hurghada und Sharm EI-Sheikh sind die beliebtesten 
Ziele, aber auch kleinere Orte wie Makadi Bay, Marsa Alam oder El Gouna 


bieten Erholung und Abwechslung. Wer mehr von der Natur Ägyptens sehen 
möchte, kann eine Wüstensafari unternehmen oder eine Oase besuchen. Die 
Wüste ist nicht nur ein Ort der Stille und Schönheit, sondern auch ein Ort der 
Geschichte und Mythologie. Hier befinden sich zum Beispiel das Tal der 
Könige, wo die Pharaonen begraben wurden, oder das Kloster des heiligen 
Antonius, das älteste christliche Kloster der Welt. Ägypten ist ein Land, das 
jeden Reisenden verzaubert und ihm unvergessliche Eindrücke hinterlässt. 


Sehenswürdigkeiten ın 
Agypten 


Ägypten ist ein faszinierendes Land, das mit seiner reichen Geschichte, Kultur 
und Natur viele Besucher anzieht. Von den berühmten Pyramiden von Gizeh bis 
zu den farbenfrohen Korallenriffen des Roten Meeres gibt es in Ägypten viel zu 

entdecken und zu erleben. In diesem Artikel stellen wir Ihnen einige der 
schönsten und interessantesten Sehenswürdigkeiten in Ägypten vor, die Sie auf 
Ihrer Reise nicht verpassen sollten. 


Die Pyramiden von Gizeh 
Die Pyramiden von Gizeh sind das Wahrzeichen Ägyptens und eines der sieben 
Weltwunder der Antike. Sie wurden vor etwa 4500 Jahren als Grabstätten für 
die Pharaonen Cheops, Chephren und Mykerinos erbaut und beeindrucken noch 
heute mit ihrer Größe, Präzision und Geheimnis. Die größte und älteste 
Pyramide ist die Cheops-Pyramide, die ursprünglich 146 Meter hoch war und 
aus etwa 2,3 Millionen Steinblöcken bestand. Neben den Pyramiden befindet 
sich die berühmte Sphinx, eine riesige Statue mit einem Löwenkörper und 
einem Menschenkopf, die vermutlich den Pharao Chephren darstellt. Die 
Pyramiden von Gizeh sind ein Muss für jeden Ägypten-Besucher und können 
am besten mit einer geführten Tour oder einem Kamelritt erkundet werden . 


Luxor 
Luxor ist eine Stadt am Nil, die als das größte Freilichtmuseum der Welt gilt. 
Hier befinden sich einige der bedeutendsten Tempel und Gräber des alten 
Ägyptens, die Zeugnis von der Pracht und Macht der Pharaonenzeit ablegen. Zu 
den Highlights gehören der Karnak-Tempel, der größte religiöse Komplex der 
Welt, der Luxor-Tempel, der dem Gott Amun geweiht war, das Tal der Könige, 
wo mehr als 60 Pharaonen begraben wurden, darunter Tutanchamun, und der 
Totentempel der Hatschepsut, die erste weibliche Herrscherin Ägyptens . Luxor 
ist ein Paradies für Geschichts- und Kulturliebhaber und bietet auch eine 


malerische Kulisse mit dem grünen Nilufer, den bunten Feluken und den 
majestätischen Bergen. 


Rotes Meer 
Das Rote Meer ist eines der beliebtesten Reiseziele in Ägypten für 
Sonnenanbeter, Wassersportler und Naturliebhaber. Das Rote Meer bietet 
traumhafte Strände, angenehmes Klima und eine atemberaubende 
Unterwasserwelt mit mehr als 1000 Arten von Fischen, Korallen und anderen 
Meeresbewohnern. Zu den bekanntesten Badeorten am Roten Meer gehören 
Hurghada, Sharm el Sheikh, Marsa Alam und Dahab, die alle eine Vielzahl von 
Hotels, Restaurants, Bars und Aktivitäten bieten. Ob Sie schnorcheln, tauchen, 
segeln oder einfach nur entspannen wollen, das Rote Meer hat für jeden etwas 
zu bieten .. 


Abu Simbel 
Abu Simbel ist eine archäologische Stätte im Süden Ägyptens, die aus zwei 
monumentalen Felsentempeln besteht, die vom Pharao Ramses II. im 13. 
Jahrhundert v. Chr. errichtet wurden. Die Tempel sind dem Pharao selbst und 
seiner Lieblingsfrau Nefertari gewidmet und zeigen riesige Statuen von ihnen 
an der Fassade. Die Tempel sind nicht nur beeindruckend wegen ihrer Größe 
und Schönheit, sondern auch wegen ihrer Rettung vor dem Untergang durch 
den Bau des Assuan-Staudamms in den 1960er Jahren. Die Tempel wurden ın 
einem spektakulären Projekt ın 22 Blöcke zersägt und an einen höheren Ort 
versetzt, um sie vor dem steigenden Wasser zu schützen . Abu Simbel ist ein 
Meisterwerk der antiken Architektur und Kunst und ein unvergessliches 
Erlebnis für jeden Ägypten-Reisenden. 


Ägyptisches Museum 
Das Ägyptische Museum in Kairo ist eines der wichtigsten und größten Museen 
der Welt, das mehr als 120.000 Objekte aus der ägyptischen Geschichte 
ausstellt. Das Museum wurde 1902 eröffnet und beherbergt Schätze aus allen 
Epochen des alten Ägyptens, von der prädynastischen Zeit bis zur römischen 
Zeit. Zu den berühmtesten Exponaten gehören die goldenen Masken, Särge und 
Schmuckstücke aus dem Grab des Tutanchamun, die Mumien von einigen 
Pharaonen und Königinnen, die Statuen von Ramses II. und Amenophis III. und 
die Papyri von Ebers und Westcar . Das Ägyptische Museum ist ein Muss für 
jeden, der sich für die ägyptische Zivilisation interessiert und einen Einblick in 
ihre Kunst, Kultur und Religion erhalten möchte. 


Statistische Infos über 
Agypten 


Ägypten ist ein Land in Nordost-Afrika direkt am Mittelmeer und der Sinai- 
Halbinsel. Der Flächenstaat hat eine Größe von 1.001.450 km? und eine 
Küstenlänge von insgesamt 2.450 km. Diese Landmasse entspricht ungefähr 2,8 
Mal der Größe Deutschlands. Ägypten ist bekannt für seine alte Hochkultur, die 
Pyramiden von Gizeh, das Tal der Könige und die Sphinx. Die Hauptstadt ist 
Kairo, die größte Stadt des Landes und des afrikanischen Kontinents. 


Ägypten hat eine Bevölkerung von etwa 109 Millionen Menschen (2021), die 
zu 95% arabischsprachig und sunnitisch-muslimisch sind. Die 
Bevölkerungsdichte beträgt 105 Einwohner je km? (2021), wobei die meisten 
Menschen entlang des Nils oder in den Küstenregionen leben. Die 
Lebenserwartung bei Geburt liegt bei 72,6 Jahren für Frauen und 67,9 Jahren 
für Männer (2021). 


Ägypten hat eine gemischte Wirtschaft, die von Landwirtschaft, Tourismus, 
Industrie und Dienstleistungen geprägt ist. Das Bruttoinlandsprodukt (BIP) 
betrug 2022 etwa 475 Milliarden US-Dollar, was einer realen Wachstumsrate 


von 154% seit 2000 entspricht. Das BIP pro Kopf lag bei 4.563 US-Dollar bzw. 
16.080 US-Dollar in Kaufkraftparität (2022). Die Inflationsrate betrug 13,9% 
(2022) und der Bruttoschuldenstand des Staates lag bei 88,5% des BIP (2022). 
Der Finanzierungssaldo des Staates war mit -5,8% des BIP (2022) negativ. 


Ägypten ist ein attraktiver Standort für ausländische Direktinvestitionen, die 
sich 2021 auf einen Bestand von 138 Milliarden US-Dollar beliefen. Die 
wichtigsten Herkunftsländer waren die Vereinigten Arabischen Emirate, 

Großbritannien und Saudi-Arabien. Die wichtigsten Zielsektoren waren Erdöl 

und Erdgas, Telekommunikation und Finanzdienstleistungen. Die 
Direktinvestitionen Ägyptens im Ausland beliefen sich 2021 auf einen Bestand 
von 9 Milliarden US-Dollar, vor allem in den Vereinigten Arabischen Emiraten, 
Saudi-Arabien und Jordanien. 


Ägypten hat ein relativ niedriges Bildungsniveau, das sich in einer 
Alphabetisierungsrate von 73% (2018) widerspiegelt. Die öffentlichen 
Gesamtausgaben für Bildung betrugen nur 2,5% des BIP (2020). Die Schüler- 
Lehrer-Relation lag beı 25:1 in der Primarstufe und bei 15,8:1 in der 
Sekundarstufe (2019). Die Zahl der Studierenden im tertiären Bildungssektor 
betrug 3.304 je 100.000 Einwohner (2018). 


Ägypten hat einen schwachen Arbeitsmarkt, der durch eine geringe 
Erwerbstätigenquote von 38,9% (2022), eine hohe Arbeitslosenquote von 7,3% 
(2022) und eine hohe Jugendarbeitslosigkeit von 32% (2019) gekennzeichnet 
ist. Die Erwerbstätigen sind zu einem großen Teil selbstständig (27,1%) oder im 
informellen Sektor tätig. Die wichtigsten Beschäftigungssektoren sind 
Landwirtschaft (24%), Handel (17%) und Industrie (14%) . 


Die Geschichte von Ägypten 


Die Geschichte von Ägypten ist eine der ältesten und faszinierendsten der Welt. 
Sie umfasst mehr als 5000 Jahre, von der Vordynastischen Zeit bis zur 
Griechisch-römischen Zeit. Die ägyptische Geschichte wird in 31 Dynastien 
eingeteilt, die drei Epochen staatlicher Einheit (Altes, Mittleres und Neues 
Reich) und drei Zwischenzeiten umfassen. In diesen Epochen erlebte Ägypten 
Phasen von Blüte und Niedergang, von Expansion und Konflikt, von Innovation 
und Tradition. Die ägyptische Kultur war geprägt von der geographischen Lage 
am Nil, der als Lebensader des Landes galt. Die ägyptische Religion war 
polytheistisch und verehrte zahlreiche Götter und Göttinnen, die oft mit Tieren 
oder Tierköpfen dargestellt wurden. Die ägyptische Kunst war vor allem im 
Dienst des Totenkults, der den Pharaonen und anderen Verstorbenen ein Leben 
im Jenseits sichern sollte. Die ägyptische Schrift war hieroglyphisch und wurde 
auf Papyrus, Stein oder Holz geschrieben. Die ägyptische Wissenschaft war vor 
allem in den Bereichen Mathematik, Astronomie und Medizin fortgeschritten. 
Die ägyptische Geschichte endete mit der Eroberung durch die Römer im Jahr 
30 v. Chr., die das Land als Provinz in ihr Reich einverleibten. 


Städte in Ägypten 


Ägypten ist ein Land mit einer reichen Geschichte und Kultur, das viele Städte 
mit unterschiedlichen Merkmalen und Attraktionen zu bieten hat. In diesem 
Artikel werden einige der wichtigsten Städte in Ägypten vorgestellt, die sowohl 
für Einheimische als auch für Besucher interessant sind. 


Kairo ist die Hauptstadt und größte Stadt Ägyptens, die am Nil liegt und als 
kulturelles, politisches und wirtschaftliches Zentrum des Landes gilt. Kairo ist 
berühmt für seine Kunst und Architektur, die von verschiedenen Epochen und 
Zivilisationen geprägt sind, wie den Pharaonen, den Römern, den Arabern und 

den Osmanen. Zu den bekanntesten Sehenswürdigkeiten gehören das 
Ägyptische Museum, das die größte Sammlung von Altertümern aus dem alten 
Ägypten beherbergt, die Pyramiden von Gizeh und die Sphinx, die zu den 
ältesten und berühmtesten Bauwerken der Welt gehören, und der al-Azhar-Park, 
eine grüne Oase inmitten der Stadt. 


Alexandria ist die zweitgrößte Stadt Ägyptens und liegt an der Mittelmeerküste. 
Sie wurde im 4. Jahrhundert v. Chr. von Alexander dem Großen gegründet und 
war einst eine blühende Metropole, die für ihre Bibliothek, ihren Leuchtturm 
und ihre Gelehrten bekannt war. Heute ist Alexandria eine wichtige Industrie- 


und Hafenstadt, die auch viele historische und kulturelle Attraktionen bietet, 
wie die Qaitbay-Zitadelle, die auf den Ruinen des antiken Leuchtturms errichtet 
wurde, die Katakomben von Kom esch-Schukafa, ein unterirdisches Grabmal 
aus der römischen Zeit, und das Bibliotheca Alexandrina, eine moderne 
Bibliothek, die an die antike Bibliothek erinnern soll . 


Scharm asch-Schaich ist eine ägyptische Stadt auf der Sinai-Halbinsel und am 
Roten Meer. Sie ist ein Tourismuszentrum mit rund 35.000 Einwohnern und 
gehört zum Gouvernement Süd-Sinai. Scharm asch-Schaich ist berühmt für 
seine Strände, seine Resorts und seine Tauchmöglichkeiten. Das Rote Meer 

bietet eine vielfältige Unterwasserwelt mit Korallenriffen, Fischen und Wracks. 

Zu den beliebten Tauchplätzen gehören das Ras Mohammed Nationalpark, das 

Thistlegorm-Wrack und das Shark Reef. 


Luxor ist eine Stadt im Süden Ägyptens am Nilufer. Sie ist bekannt als das 
größte Freilichtmuseum der Welt, da sie viele Tempel und Gräber aus dem alten 
Ägypten beherbergt. Luxor war einst die Hauptstadt des Neuen Reiches (ca. 
1550-1070 v. Chr.) und hieß damals Theben. Zu den wichtigsten 
Sehenswürdigkeiten gehören der Karnak-Tempel, der größte religiöse Komplex 
der Antike, der Luxor-Tempel, der dem Gott Amun geweiht war, das Tal der 
Könige, wo viele Pharaonen begraben wurden, darunter Tutanchamun, und das 
Tal der Königinnen, wo viele Königinnen und Prinzessinnen bestattet wurden . 
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Mittelalter in Ägypten 


Das Mittelalter in Ägypten umfasst die Zeit von der arabischen Eroberung im 7. 
Jahrhundert bis zur osmanischen Herrschaft im 16. Jahrhundert. In dieser Zeit 
erlebte Ägypten mehrere politische, religiöse und kulturelle Umbrüche, die das 
Land nachhaltig prägten. 


Die arabischen Muslime eroberten Ägypten im Jahr 642 n. Chr. und beendeten 
damit die byzantinische Herrschaft, die seit dem 4. Jahrhundert bestand. Die 
Araber brachten den Islam und die arabische Sprache mit, die sich allmählich in 
der Bevölkerung verbreiteten. Ägypten wurde zunächst Teil des Kalifats der 
Umayyaden, dann der Abbasiden, die das Land als eine wichtige Provinz 
verwalteten. 


Im 9. und 10. Jahrhundert löste sich Ägypten von der Zentralgewalt der 
Abbasiden und wurde von lokalen Dynastien regiert, wıe den Tuluniden und 
den Ichschididen. Diese konnten sich jedoch nicht lange behaupten und wurden 
von den Fatimiden abgelöst, die ein schiitisches Kalifat gründeten und Kairo als 
ihre Hauptstadt errichteten. 


Die Fatimiden erreichten ihren Höhepunkt im 11. Jahrhundert, als sie große 
Teile Nordafrikas, Syriens und Palästinas beherrschten. Sie förderten die 
Wissenschaft, die Kunst und die Architektur und machten Kairo zu einem 
kulturellen Zentrum der islamischen Welt. Sie gerieten jedoch in Konflikt mit 
den sunnitischen Seldschuken und den christlichen Kreuzfahrern, die ihre 
Gebiete bedrohten. 


Im 12. Jahrhundert wurden die Fatimiden von den Ayyubiden gestürzt, die unter 
Saladın berühmt wurden für ihre Siege gegen die Kreuzfahrer. Die Ayyubiden 
stärkten die sunnitische Orthodoxie und bauten viele Moscheen und Schulen in 
Ägypten. Sie verloren jedoch an Macht durch interne Streitigkeiten und wurden 
von einer Gruppe von Sklavenkriegern abgelöst, die als Mamluken bekannt 
sind. 


Die Mamluken herrschten über Ägypten vom 13. bis zum 16. Jahrhundert und 
machten das Land zu einer unabhängigen und mächtigen Macht in der 
islamischen Welt. Sie verteidigten Ägypten erfolgreich gegen die Mongolen, 
die Osmanen und die Portugiesen und förderten den Handel, die Landwirtschaft 
und die Kultur. Sie bauten viele prächtige Monumente in Kairo, die bis heute 
erhalten sind. 


Das Mittelalter in Ägypten endete mit der osmanischen Eroberung im Jahr 
1517, die das Land zu einer Provinz des osmanischen Reiches machte. Die 
Mamluken blieben jedoch als lokale Herrscher bestehen und behielten einen 
gewissen Grad an Autonomie. 


Regionen in Ägypten 


Ägypten ist ein faszinierendes Land, das sowohl eine reiche Geschichte als 
auch eine vielfältige Geografie aufweist. Das Land lässt sich in vier Regionen 
unterteilen, die jeweils ihren eigenen Charakter und ihre eigenen Attraktionen 

haben. Die Region Kairo umfasst die Hauptstadt Ägyptens und ihre Umgebung, 
wo sich einige der berühmtesten Sehenswürdigkeiten des Landes befinden, wie 
die Pyramiden von Gizeh, die Sphinx und das Ägyptische Museum. Die Region 
Oberägypten erstreckt sich entlang des Nils von Luxor bis Assuan und 
beherbergt zahlreiche Tempel und Gräber aus der Zeit der Pharaonen, wie den 
Karnak-Tempel, das Tal der Könige und den Assuan-Staudamm. Die Region 
Rotes Meer ist bekannt für ihre traumhaften Strände, ihr kristallklares Wasser 
und ihre beeindruckende Unterwasserwelt, die zum Baden, Tauchen und Surfen 
einlädt. Zu den beliebten Urlaubsorten an der Küste gehören Hurghada, El 
Gouna, Makadı Bay und Marsa Alam. Die Region Sinai ist eine Halbinsel, die 
Afrıka mit Asien verbindet und eine abwechslungsreiche Landschaft aus 
Bergen, Wüsten und Oasen bietet. Hier befindet sich auch der Berg Sinai, wo 
Moses laut der Bibel die Zehn Gebote empfing, sowie das Katharinenkloster, 
das älteste noch bewohnte Kloster der Welt. 


Traditionen in Ägypten 


Ägypten ist ein Land mit einer reichen und vielfältigen Kultur, die von 
verschiedenen Religionen, Ethnien und Epochen geprägt ist. Einige der 
wichtigsten Traditionen in Ägypten sind: 


- Die Religion: Die meisten Ägypter sind Muslime und folgen den fünf Säulen 
des Islam, wie dem Gebet, dem Fasten, der Almosensteuer, der Pilgerfahrt nach 
Mekka und dem Glaubensbekenntnis. Die Muslime feiern Feste wie Ramadan, 
Eid al-Fitr und Eid al-Adha. Etwa 10% der Ägypter sind koptische Christen, die 
eine der ältesten christlichen Gemeinschaften der Welt bilden. Sie feiern 
Weihnachten am 7. Januar und Ostern nach dem koptischen Kalender. Die 
Kopten haben auch ihre eigenen Kirchen, Klöster und Ikonen. 


- Die Hochzeiten: Die Hochzeiten in Ägypten sind oft große und fröhliche 


Ereignisse, die mehrere Tage dauern können. Die Hochzeitszeremonie besteht 
aus mehreren Schritten, wie dem Verlobungsvertrag, der Henna-Nacht, dem 
Zaffa (Hochzeitsumzug) und dem Katb al-Kitab (Ehevertrag). Die Braut trägt 
ein weißes Kleid und der Bräutigam einen Anzug oder eine Galabeya 
(traditionelles Gewand). Die Hochzeitsfeier ist voller Musik, Tanz, Essen und 
Geschenke. 


- Die Gastronomie: Die ägyptische Küche ist bekannt für ihre Vielfalt und ihren 
Geschmack. Einige der typischen Gerichte sind Ful Medames (gekochte 
Bohnen), Ta'meya (Falafel), Kusharı (Nudeln, Reis, Linsen und Tomatensoße), 
Molokheya (Gemüsesuppe mit Fleisch), Mahshi (gefülltes Gemüse), Fattah 
(Brot, Reis, Fleisch und Knoblauchsoße) und Hawawshi (gefülltes Fladenbrot). 
Zu den beliebtesten Süßspeisen gehören Baklava, Basbousa, Kunafa und Om 

Ali. Die Ägypter trinken gerne Tee, Kaffee, Saft oder Karkadeh (Hibiskustee). 


- Die Sitten und Gebräuche: Die Ägypter sind bekannt für ihre Gastfreundschaft 
und Höflichkeit. Sie begrüßen sich mit einem Händedruck oder einer 
Umarmung und einem Kuss auf die Wange. Sie verwenden oft Ehrentitel wie 
Ustaz (Herr), Ustaza (Frau), Hajj (Pilger) oder Doktor. Sie laden gerne Gäste 
zum Essen oder Trinken ein, aber es ist üblich, die Einladung mindestens 
zweimal abzulehnen, bevor man sie annimmt. Es ist auch üblich, ein 
Gastgeschenk mitzubringen, wie Süßigkeiten oder Blumen. Wenn man mit der 
Hand isst, benutzt man nur die rechte Hand, da die linke als unrein gilt. 


- Der Volksglaube: Die Ägypter haben auch einige traditionelle 
Überzeugungen und Praktiken, die auf ihrer Geschichte und ihrem 
Aberglauben basieren. Zum Beispiel glauben sie an das Böse Auge, das 
Unglück oder Krankheit verursachen kann. Um sich davor zu schützen, 
tragen sie Amulette wie das Auge des Horus oder die Hand der Fatima. 
Sie glauben auch an die Macht der Dschinn (übernatürliche Wesen), die 
gut oder böse sein können. Um sie zu besänftigen oder um Hilfe zu bitten, 
opfern sie ihnen Essen oder Geld. Einige Ägypter praktizieren auch 
Magie oder Wahrsagerei, um ihre Zukunft zu kennen oder ihre Probleme 
zu lösen. 


Ausflüge in Ägypten 


Ägypten ist ein faszinierendes Reiseziel, das viele Attraktionen für Besucher 
bietet. Ob man die Pyramiden von Gizeh, die Tempel von Luxor oder die Oasen 
der Wüste erkunden möchte, Ägypten hat für jeden Geschmack etwas zu bieten. 

In diesem Artikel stellen wir einige der beliebtesten Ausflüge in Ägypten vor, 


die man nicht verpassen sollte. 


- Nilkreuzfahrt: Eine der klassischen Arten, Ägypten zu erleben, ist eine 
Kreuzfahrt auf dem längsten Fluss der Welt. Dabei kann man die historischen 
Stätten entlang des Nils besichtigen, wıe das Tal der Könige, Karnak oder Abu 

Simbel, und die malerische Landschaft genießen. Es gibt verschiedene 
Optionen für Nilkreuzfahrten, von luxuriösen Schiffen bis zu traditionellen 
Feluken. 

- Kairo: Die Hauptstadt Ägyptens ist eine pulsierende Metropole, die Moderne 
und Tradition verbindet. Hier kann man das berühmte Ägyptische Museum 
besuchen, das eine beeindruckende Sammlung von Kunstwerken und 
Artefakten aus dem alten Ägypten beherbergt, darunter die Schätze von 
Tutanchamun. Außerdem kann man die Altstadt von Kairo erkunden, die zum 
UNESCO-Weltkulturerbe gehört und viele Moscheen, Kirchen und Märkte 
bietet. Und natürlich darf ein Besuch der Pyramiden von Gizeh und der Sphinx 
nicht fehlen, die zu den ältesten und größten Bauwerken der Menschheit 
gehören. 

- Hurghada: Für Sonnenanbeter und Wassersportler ist Hurghada ein ideales 
Ziel. Die Stadt am Roten Meer bietet kilometerlange Sandstrände, kristallklares 
Wasser und eine bunte Unterwasserwelt. Hier kann man tauchen, schnorcheln, 
segeln oder einfach nur entspannen. Hurghada ist auch ein guter Ausgangspunkt 
für Ausflüge in die nahegelegenen Inseln oder die Wüste. 

- Alexandria: Die zweitgrößte Stadt Ägyptens ist bekannt für ihre reiche 
Geschichte und Kultur. Alexandria wurde im 4. Jahrhundert v. Chr. von 
Alexander dem Großen gegründet und war einst ein Zentrum des Wissens und 
der Kunst. Hier kann man die Überreste des berühmten Leuchtturms von 
Alexandria sehen, eines der sieben Weltwunder der Antike, sowie die 
Bibliothek von Alexandria, die zu den größten und bedeutendsten Bibliotheken 
der Welt gehörte. Auch die Qaitbay-Zitadelle, die auf dem Fundament des 
Leuchtturms errichtet wurde, und das römische Amphitheater sind sehenswert. 

—- Assuan: Die südlichste Stadt Ägyptens ist ein Ort der Ruhe und 
Schönheit. Assuan liegt am Ufer des Nils und ist umgeben von grünen 
Inseln und Granitfelsen. Hier kann man den berühmten Assuan- 
Staudamm besichtigen, der den Nil reguliert und Strom für ganz Ägypten 
erzeugt. Auch die Insel Philae ist einen Besuch wert, wo sich der Tempel 
der Göttin Isis befindet. Ein weiterer Höhepunkt ist eine Fahrt mit einer 
Feluke zu den Botanischen Gärten auf der Insel Kitchener. 


Wanderungen in Ägypten 


Ägypten ist nicht nur ein Land der Pyramiden, Tempel und Pharaonen, sondern 


auch ein Paradies für Wanderer. Das Land bietet eine Vielzahl von 
Landschaften, von der Wüste über das Gebirge bis zum Meer, die zu 
spannenden und abwechslungsreichen Touren einladen. In diesem Artikel 
stellen wir euch einige der schönsten Wanderungen in Ägypten vor, die ihr bei 
eurem nächsten Urlaub ausprobieren könnt. 


Eine der beliebtesten Routen ist der Sinai-Wanderweg, der euch durch die 
Wüste Sinai führt. Dieser Weg ist etwa 200 Kilometer lang und kann in 
mehreren Etappen zurückgelegt werden. Ihr startet am Roten Meer und wandert 
durch beeindruckende Schluchten, grüne Oasen und historische Stätten, bis ihr 
das Katharinenkloster erreicht. Das Kloster ist eines der ältesten christlichen 
Klöster der Welt und beherbergt eine wertvolle Bibliothek und eine berühmte 
Mosaik-Ikone. Von hier aus könnt ihr auf den Mosesberg steigen, der nach der 
biblischen Überlieferung der Ort ist, an dem Moses die Zehn Gebote empfing. 
Der Aufstieg dauert etwa drei Stunden und belohnt euch mit einem 
spektakulären Blick über die Wüste und die umliegenden Gipfel. 


Wenn ihr lieber am Meer wandern wollt, empfehlen wir euch die Tour von 
Nuweiba nach Dahab. Diese Wanderung führt euch entlang der Küste des Roten 
Meeres, wo ihr die faszinierende Unterwasserwelt beim Schnorcheln oder 
Tauchen erkunden könnt. Ihr passiert malerische Buchten, Sandstrände und 
Beduinendörfer, die euch einen Einblick in die lokale Kultur geben. Die Tour ist 
etwa 70 Kilometer lang und kann in vier bis fünf Tagen bewältigt werden. Ihr 
könnt euch auch ein Kamel mieten, um euer Gepäck zu transportieren oder um 
eine Pause zu machen. Am Ende der Tour erreicht ihr Dahab, einen beliebten 

Badeort mit vielen Cafes, Restaurants und Geschäften. 


Für diejenigen, die eine Herausforderung suchen, ist die Besteigung des Mount 
Catherine eine gute Option. Der Mount Catherine ist mit 2.642 Metern der 
höchste Berg Ägyptens und liegt im Sinaigebirge. Die Tour startet ebenfalls am 
Katharinenkloster und führt euch über einen steilen Pfad zum Gipfel. Die 
Wanderung ist anspruchsvoll und erfordert eine gute Kondition und 
Trittsicherheit. Ihr solltet auch warme Kleidung mitnehmen, da es auf dem 
Gipfel sehr kalt werden kann. Die Mühe lohnt sich aber, denn vom Gipfel aus 
habt ihr einen atemberaubenden Blick über das ganze Gebirge und könnt sogar 

das Rote Meer sehen. 


Wie ihr seht, hat Ägypten viel mehr zu bieten als nur seine antiken Schätze. Das 
Land ist ein Eldorado für Wanderer, die die Natur und die Kultur dieses 
faszinierenden Landes hautnah erleben wollen. Egal ob ihr lieber in der Wüste, 
am Meer oder im Gebirge wandert, ihr werdet sicher eine Tour finden, die zu 
euren Vorlieben und eurem Niveau passt. Also packt eure Wanderschuhe ein 


und macht euch auf den Weg nach Ägypten! 


Radtouren in Ägypten 


Ägypten ist ein faszinierendes Land, das nicht nur mit seiner reichen 
Geschichte und Kultur, sondern auch mit seiner vielfältigen Landschaft 
beeindruckt. Ob an der Mittelmeerküste, am Nilufer, in der Wüste oder am 
Roten Meer, Ägypten bietet zahlreiche Möglichkeiten für Radfahrer, die das 
Land auf zwei Rädern erkunden wollen. Radtouren in Ägypten sind eine tolle 
Art, die Schönheit und die Herausforderungen dieser Ecke Afrikas zu erleben. 


Es gibt verschiedene Arten von Radtouren in Ägypten, je nachdem, was man 
sucht. Wer es sportlich mag, kann sich einer Mountainbiketour anschließen, die 
durch die Sanddünen, die Oasen oder die Berge führt. Wer es gemütlicher mag, 

kann eine Citybiketour machen, die durch die historischen und modernen 
Sehenswürdigkeiten der Städte wie Kairo, Alexandria oder Luxor führt. Wer es 
abenteuerlich mag, kann sich einer Langstreckentour anschließen, die mehrere 
Tage oder Wochen dauert und durch verschiedene Regionen des Landes führt. 


Es gibt viele Anbieter von Radtouren in Ägypten, die verschiedene Routen, 
Schwierigkeitsgrade und Leistungen anbieten. Man kann sich einer geführten 
Gruppe anschließen oder eine individuelle Tour planen. Man kann sich ein 
Fahrrad vor Ort mieten oder sein eigenes mitbringen. Man kann in Hotels, 
Pensionen oder Zelten übernachten. Man kann sich auf das Radfahren 
konzentrieren oder auch andere Aktivitäten wie Wandern, Schnorcheln oder 
Sightseeing einbauen. 


Radtouren in Ägypten sind eine spannende und gesunde Art, das Land zu 
entdecken. Man kommt in Kontakt mit der Natur, der Kultur und den 
Menschen. Man erlebt das Land aus einer anderen Perspektive und bekommt 
einen tieferen Einblick in seine Geheimnisse. Radfahren in Ägypten ist eine 
Herausforderung, aber auch eine Belohnung für alle Sinne. 


Schwimmen in Ägypten 


Schwimmen in Ägypten ist eine beliebte Aktivität für Touristen und 
Einheimische, die die vielfältige Unterwasserwelt des Roten Meeres und des 
Mittelmeers erkunden wollen. Ägypten bietet einige der besten Tauch- und 
Schnorchelplätze der Welt, mit farbenfrohen Korallenriffen, exotischen Fischen 
und historischen Wracks. Schwimmen in Ägypten erfordert jedoch auch einige 


Vorsichtsmaßnahmen, um die Sicherheit und den Umweltschutz zu 
gewährleisten. 


Zu den wichtigsten Sicherheitstipps für Schwimmer in Ägypten gehören: 


- Sich über die Wetterbedingungen, Strömungen und Gezeiten informieren, 
bevor man ins Wasser geht. 
- Einen Schwimm- oder Tauchpartner haben und niemals allein schwimmen 
oder tauchen. 
- Einen geeigneten Sonnenschutz tragen, um Sonnenbrand und Hitzschlag zu 
vermeiden. 
- Ausreichend Wasser trinken, um dehydriert zu bleiben. 
- Die lokalen Gesetze und Vorschriften für Schwimmen und Tauchen befolgen, 
insbesondere in geschützten Gebieten. 
- Die Grenzen des eigenen Könnens kennen und nicht zu tief oder zu lange 
tauchen. 
- Auf Anzeichen von Dekompressionskrankheit oder anderen gesundheitlichen 
Problemen achten und sofort einen Arzt aufsuchen, wenn nötig. 


Zu den wichtigsten Umweltschutztipps für Schwimmer in Ägypten gehören: 


- Keine Korallen, Muscheln oder andere Meereslebewesen berühren, 
beschädigen oder mitnehmen. 
- Keinen Müll oder Abfall im Wasser hinterlassen oder wegwerfen. 
- Keine Fische füttern oder anlocken, da dies das natürliche Gleichgewicht des 
Ökosystems stören kann. 
- Keine chemischen oder biologischen Substanzen ins Wasser bringen, wıe 
Sonnencreme, Seife oder Urin. 
- Respektvoll gegenüber den lokalen Gemeinschaften und Kulturen sein, die 
vom Meer leben. 


Schwimmen in Ägypten kann eine unvergessliche Erfahrung sein, wenn man 
sich an diese Tipps hält. Man kann nicht nur die Schönheit der Natur genießen, 
sondern auch etwas über die Geschichte und Kultur des Landes lernen. 


Unterkunft in Ägypten 


Ägypten ist ein faszinierendes Land, das viele Besucher mit seiner reichen 
Geschichte, Kultur und Natur anzieht. Ob man die Pyramiden von Gizeh 
bestaunen, die Tempel von Luxor erkunden oder die Korallenriffe des Roten 
Meeres bewundern möchte, Ägypten bietet für jeden Geschmack etwas. Doch 


wo kann man in Ägypten übernachten? Welche Unterkünfte gibt es und wie 
findet man die passende für seine Bedürfnisse und sein Budget? 


Die Auswahl an Unterkünften in Ägypten ist vielfältig und reicht von 
luxuriösen Resorts über gemütliche Ferienwohnungen bis hin zu einfachen 
Hotels. Je nach Reiseziel, Reisezeit und persönlichen Vorlieben kann man sich 
für eine Unterkunft entscheiden, die seinen Erwartungen entspricht. Hier sind 
einige Tipps, wie man die beste Unterkunft in Ägypten findet: 


- Wenn man die Hauptstadt Kairo besucht, sollte man eine Unterkunft in der 
Nähe der wichtigsten Sehenswürdigkeiten wählen, wie dem **Tahrir-Platz**, 
dem **Ägyptischen Museum** oder dem **Chan el-Chalili**-Basar. So kann 
man die Stadt bequem zu Fuß oder mit öffentlichen Verkehrsmitteln erkunden 

und das pulsierende Leben der Metropole erleben. Eine besondere Attraktion ist 
es, eine Unterkunft mit Blick auf die **Pyramiden von Gizeh** zu buchen, die 
nur wenige Kilometer von der Stadt entfernt sind. Einige Hotels bieten sogar 
einen Whirlpool auf dem Balkon an, von dem aus man die antiken Bauwerke 
bewundern kann. 

- Wenn man die historischen Stätten im Süden Ägyptens besuchen möchte, wie 
das **Tal der Könige**, den **Tempel von Abu Simbel** oder die 
**Grabstätte von Tutanchamun**, sollte man eine Unterkunft in **Luxor** 
oder **Assuan** wählen. Diese Städte sind die Ausgangspunkte für viele 
Touren und Ausflüge zu den archäologischen Schätzen des Landes. Man kann 
zwischen verschiedenen Hotels, Pensionen oder Apartments wählen, die oft im 
traditionellen Stil eingerichtet sind und einen Hauch von orientalischem Flair 
vermitteln. 

- Wenn man einen Badeurlaub am Roten Meer verbringen möchte, sollte man 
eine Unterkunft in einem der beliebten Badeorte wählen, wie **Scharm asch- 
Schaich**, **Hurghada** oder **El Gouna**. Diese Orte bieten eine große 

Auswahl an Resorts, Ferienwohnungen und Villen, die oft direkt am Strand 
liegen oder einen eigenen Pool haben. Das Rote Meer ist bekannt für seine 
atemberaubenden Korallenriffe, die zu den schönsten der Welt gehören. Viele 
Unterkünfte bieten Schnorchel- und Tauchausrüstung an oder vermitteln Touren 
zu den besten Spots. 


Egal, welche Art von Urlaub man in Ägypten plant, man sollte immer einige 
Faktoren bei der Wahl der Unterkunft beachten, wie die Lage, die Ausstattung, 
die Bewertungen und den Preis. Eine gute Möglichkeit, um verschiedene 
Angebote zu vergleichen und zu buchen, ist eine Online-Plattform wie 
**Booking.com** oder **Aırbnb**. Dort kann man nach verschiedenen 
Kriterien filtern, Fotos und Beschreibungen ansehen und Erfahrungen anderer 
Reisender lesen. So kann man sicher sein, dass man eine Unterkunft findet, die 


seinen Wünschen entspricht und seinen Aufenthalt in Ägypten unvergesslich 
macht. 


Öffentliche Verkehrsmittel in 
Ägypten 


Öffentliche Verkehrsmittel in Ägypten sind vielfältig und bieten verschiedene 
Möglichkeiten, sich innerhalb und zwischen den Städten zu bewegen. Die 
wichtigsten Verkehrsmittel sind: 


- Die U-Bahn: Die U-Bahn in Kairo ist das einzige vollständig ausgebaute U- 
Bahn-System Afrikas und gilt als das gepflegteste, sauberste und pünktlichste 
Verkehrsmittel Ägyptens. Die U-Bahn hat drei Linien, die die wichtigsten Teile 
der Stadt verbinden, und kostet nur 5 ägyptische Pfund (ca. 0,25 Euro) pro 
Fahrt. 

- Die Busse: Busse sind eine günstige und weit verbreitete Option, um sowohl 
innerhalb als auch zwischen den Städten zu reisen. Es gibt verschiedene 
Busgesellschaften, die unterschiedliche Qualitäts- und Komfortstandards bieten. 
Die bekanntesten sind die Arab-Union-Gesellschaft (Super-Jet), die West-Delta- 
Busgesellschaft (Golden Arrow), die East-Delta-Busgesellschaft und die Upper- 
Egypt-Transport-Busliniengesellschaft. Die Busse verkehren unregelmäßig und 
sind oft überfüllt, aber dafür sehr billig. Eine Busfahrt von Kairo nach Luxor 
kostet zum Beispiel etwa 100 ägyptische Pfund (ca. 5 Euro). 

- Die Taxis: Taxis sind eine flexible und bequeme Möglichkeit, sich in den 
Städten fortzubewegen. Sie sind nach europäischen Maßstäben billig, aber man 
sollte immer vor der Fahrt den Preis aushandeln, um nicht betrogen zu werden. 
Die meisten Taxis haben keinen funktionierenden Zähler und die Fahrer 
versuchen oft, mehr Geld zu verlangen als angemessen. Eine Fahrt von Kairo 
zu den Pyramiden von Gizeh sollte zum Beispiel nicht mehr als 20 bis 30 
ägyptische Pfund (ca. 1 bis 1,5 Euro) kosten. Für längere Ausflüge kann man 
auch ein Taxi samt Fahrer tageweise mieten. 

- Die Züge: Züge sind eine komfortable und schnelle Option, um zwischen den 
großen Städten zu reisen. Die wichtigste Bahnlinie verbindet Alexandria, Kairo, 
Luxor und Assuan. Es gibt verschiedene Klassen von Zügen, von den einfachen 
bis zu den luxuriösen Schlafwagen. Die Züge sind meist pünktlich und sicher, 
aber man sollte im Voraus buchen, um einen Platz zu sichern. Eine Zugfahrt 
von Kairo nach Luxor kostet zum Beispiel etwa 200 ägyptische Pfund (ca. 10 
Euro) in der ersten Klasse. 


Öffentliche Verkehrsmittel in Ägypten sind also eine gute Möglichkeit, das 
Land zu erkunden und die verschiedenen Sehenswürdigkeiten zu besuchen. 
Man sollte jedoch immer aufmerksam sein und sich an die lokalen 
Gepflogenheiten anpassen, um unangenehme Überraschungen zu vermeiden. 


Klima in Ägypten 


Ägypten ist ein faszinierendes Land, das viele Besucher mit seiner reichen 
Kultur, Geschichte und Natur anzieht. Doch wie ist das Klima in Ägypten und 
wann ist die beste Reisezeit für einen Urlaub? Das hängt davon ab, welche 
Regionen man besuchen möchte und welche Aktivitäten man plant. Ägypten 
hat ein subtropisches Wüstenklima, das von der trockenen Wüste im 
Landesinneren und dem Einfluss des Mittelmeeres und des Roten Meeres an 
den Küsten geprägt ist. Das bedeutet, dass es das ganze Jahr über sehr wenig 
regnet, die Temperaturen im Sommer sehr hoch sind und die Unterschiede 
zwischen Tag und Nacht groß sein können. 


Die beliebtesten Reiseziele in Ägypten sind die Badeorte am Roten Meer wie 
Hurghada, Sharm El Sheikh oder Marsa Alam. Hier herrscht ein angenehmes 
Klima mit viel Sonne, warmem Wasser und einer leichten Brise. Die beste 
Reisezeit für das Rote Meer ist von April bis Juni und von September bis 
November, wenn die Temperaturen zwischen 25°C und 35°C liegen und das 
Wasser zwischen 23°C und 29°C. Im Hochsommer von Juli bis August kann es 
sehr heiß werden, mit Temperaturen über 40°C, die nicht für jeden geeignet 
sind. Im Winter von Dezember bis März ist es etwas kühler, aber immer noch 
sonnig und trocken. Die Temperaturen liegen dann zwischen 20°C und 25°C 
und das Wasser zwischen 21°C und 24°C. 


Wer mehr von der Kultur und Geschichte Ägyptens erleben möchte, kann eine 
Nilkreuzfahrt oder eine Rundreise durch die Wüste machen. Die bekanntesten 
Städte am Nil sind Kairo, Alexandria und Luxor, die alle ein unterschiedliches 
Klima haben. Kairo hat ein kontinentales Wüstenklima mit heißen Sommern 
und milden Wintern. Die beste Reisezeit für Kairo ist von April bis Mai und 
von September bis November, wenn die Temperaturen zwischen 25°C und 
35°C liegen. Im Sommer von Juni bis August kann es sehr heiß werden, mit 
Temperaturen über 40°C, die oft von Sandstürmen begleitet werden. Im Winter 
von Dezember bis Februar ist es kühler, aber immer noch trocken. Die 
Temperaturen liegen dann zwischen 15°C und 20°C. 


Alexandrıa liegt an der Mittelmeerküste und hat ein mediterranes Klima mit 
milderen Temperaturen und etwas mehr Niederschlag als im Rest des Landes. 


Die beste Reisezeit für Alexandria ist von Mai bis Oktober, wenn die 

Temperaturen zwischen 25°C und 30°C liegen und das Wasser zwischen 22°C 

und 27°C. Im Sommer von Juni bis August kann es etwas schwül werden, aber 

die Meeresbrise sorgt für Abkühlung. Im Winter von November bis April ist es 

kühler und regnerischer. Die Temperaturen liegen dann zwischen 15°C und 
20°C und das Wasser zwischen 18°C und 21°C. 


Luxor liegt im Süden Ägyptens am Nilufer und hat ein sehr heißes 
Wüstenklima mit extremen Temperaturschwankungen zwischen Tag und Nacht. 
Die beste Reisezeit für Luxor ist von März bis Mai und von Oktober bis 
November, wenn die Temperaturen zwischen 30°C und 40°C liegen. Im 
Sommer von Juni bis September kann es unerträglich heiß werden, mit 
Temperaturen über 45°C, die vor allem in der Mittagssonne zu meiden sind. Im 
Winter von Dezember bis Februar ist es kühler, aber immer noch sonnig und 
trocken. Die Temperaturen liegen dann zwischen 20°C und 25°C. 


Ägypten ist also ein vielseitiges Land mit verschiedenen Klimazonen, die je 
nach Jahreszeit unterschiedliche Reize bieten. Wer sich gut informiert, kann 
einen unvergesslichen Urlaub in Agypten verbringen. 


Gesundheit Krankenhäuser 
Ärzte in Ägypten 


Das Gesundheitssystem in Ägypten ist in zwei Sektoren unterteilt: den 
öffentlichen und den privaten. Der öffentliche Sektor leidet unter mangelnder 
Finanzierung, schlechter Qualität und ungleicher Verteilung der 
Dienstleistungen. Der private Sektor bietet eine höhere Qualität und eine 
bessere Betreuung für Expats, die bereit sind, dafür zu bezahlen. Die 
medizinischen Risiken in Ägypten umfassen Infektionskrankheiten, 
Luftverschmutzung und Hitze. Expats sollten sich vor der Reise impfen lassen 
und nur abgefülltes Wasser trinken. 


Der öffentliche Sektor besteht aus verschiedenen Ebenen von 
Gesundheitseinrichtungen, die von der Regierung betrieben werden. Dazu 
gehören Basiseinrichtungen in ländlichen Gebieten, Bezirkskrankenhäuser, 

Fachkrankenhäuser und Universitätskliniken. Die Regierung investiert jedoch 
nur 1,5 Prozent des Bruttoinlandsprodukts in das öffentliche 
Gesundheitssystem, was zu einem Mangel an Personal, Ausrüstung und 
Hygiene führt. Viele Ägypter meiden die öffentlichen Krankenhäuser aufgrund 


von langen Warteschlangen, veralteter Ausrüstung und schlechten hygienischen 
Verhältnissen. Die Qualität und Verfügbarkeit der Dienstleistungen variiert stark 
zwischen den ländlichen und städtischen Gebieten. Die meisten fachärztlichen 
Eingriffe werden in der Hauptstadt Kairo durchgeführt. 


Der private Sektor umfasst private Krankenhäuser, Kliniken und Apotheken, die 
von privaten Unternehmen oder NGOs betrieben werden. Die privaten 
Gesundheitseinrichtungen in Ägypten haben einen hohen Standard und das 
medizinische Personal ist es gewohnt, Ausländer zu behandeln. Expats können 
sich auch für eine Krankenversicherung entscheiden, die eine Evakuierung bzw. 
Überführung in ein anderes Land mit einer fortschrittlicheren und 
spezialisierteren medizinischen Betreuung umfasst. Die Kommunikation auf 
Englisch wird kein Problem sein, da medizinisches Personal, Ärzte und 
Krankenpersonal in der Regel zweisprachig sind. Apotheken sind in ganz 
Ägypten weit verbreitet und bieten einen 24-Stunden-Service an. Die meisten 
Apotheken bieten auch eine Lieferung nach Hause an, die per Telefon 
vereinbart werden kann. Internationale Medikamentenmarken sind in Ägypten 
nicht immer erhältlich, daher sollten sich Expats vor einem Umzug über lokale 
vergleichbare Marken informieren. 


Die Gesundheitsrisiken in Ägypten sind vielfältig und hängen von den 
Reisebedingungen ab. Expats brauchen oft einige Zeit, um sich an die 
sengenden Temperaturen in Ägypten zu gewöhnen. Es ist immer wichtig, 
genügend Wasser zu trinken. Schlechte sanitäre Einrichtungen sınd ebenfalls 
ein Risiko. Es ist am besten, Leitungswasser zu meiden und stattdessen 
gekauftes Wasser aus der Flasche zu trinken. Es wird oft gesagt, dass Ägypten 
die höchste Hepatitis-C-Rate der Welt habe, sowie eine sehr ernste Bedrohung 
durch Tuberkulose und Tollwut. Für Reisende, die Atemwegserkrankheiten 
haben, kann die dichte Luftverschmutzung durch Verkehrsstaus und 
Industrieanlagen sehr problematisch sein. Zu den empfohlenen routinemäßigen 
Impfungen gehören Hepatitis A, Typhus, Masern Mumps Röteln (MMR), 
Diphtherie, Tetanus, Keuchhusten, Windpocken, Kinderlähmung (Polio) und 
Grippe (Influenza). 


Ägypten hat einige renommierte Krankenhäuser mit internationaler 
Qualifikation. Einige von ihnen sind: 


- Ain-Schams-Specialized-Hospital: El-Khalifa-Al-Maamunstr, Tel.: 40 24 158 
- 40 20 374 
- Armed Forces-Hospital: Cournische EI-Nil - Maadi, Tel.: 52 56 350 - 52 56 
345 
- French-Kasr-El-Aini-Hospital: Manial, Tel.: 36 54 031, 36 54 126 


- As-Salam International Hospital: Corniche El Nile, Maadi, Tel.: +20 (0)2 2524 
0000 
- Dar Al Fouad Hospital: 26th of July Corridor, Sheikh Zayed City, Tel.: +20 
(0)2 3835 6000 


Expats, die nach Ägypten ziehen oder reisen wollen, sollten sich über das 
Gesundheitssystem in Ägypten informieren und sich entsprechend vorbereiten. 
Eine private Krankenversicherung ist sehr empfehlenswert, um eine qualitativ 

hochwertige medizinische Versorgung zu erhalten. Expats sollten auch die 
notwendigen Impfungen erhalten und sich vor möglichen Gesundheitsrisiken 
schützen. 


Sicherheit in Ägypten 


Ägypten ist ein beliebtes Reiseziel für viele Urlauber, die sich von der 
faszinierenden Kultur, den historischen Sehenswürdigkeiten und den 
traumhaften Stränden am Roten Meer anziehen lassen. Doch wie sicher ist 
Ägypten für Touristen? Das Land hat in den letzten Jahren mehrere politische 
Umbrüche, Unruhen und Anschläge erlebt, die zu einer Teilreisewarnung des 
Auswärtigen Amtes geführt haben. Diese gilt vor allem für den Norden der 
Sinai-Halbinsel, das ägyptisch-israelische Grenzgebiet und entlegene Gebiete 
der Sahara. Von unbegleiteten, individuellen Ausflügen und Überlandfahrten im 
Süden der Sinai-Halbinsel wird abgeraten. Die Küstenorte am Roten Meer wie 
Hurghada, Sharm el-Sheikh, Marsa Alam und Taba gelten jedoch als sicher und 
werden von vielen Reiseveranstaltern angeboten. Auch Städte wie Kairo und 
Assuan können besucht werden, solange man einige Sicherheitshinweise 
beachtet. Dazu gehören, Menschenansammlungen und Demonstrationen zu 
meiden, die aktuellen Nachrichten zu verfolgen, sich an die lokalen kulturellen 
Bräuche zu halten und nur mit ortskundigen und lizenzierten Guides zu reisen 
Ägypten ist kein Risikogebiet für das Coronavirus und die Einreise aus 
Deutschland ist ohne Impfnachweis oder Test möglich. Es gibt auch keine 
Maskenpflicht mehr im Land. Fotografieren für den privaten Gebrauch ist 
erlaubt, solange man keine militärischen oder religiösen Einrichtungen 
ablichtet. Ägypten bietet also viel Luxus für kleines Geld und eine spannende 
Mischung aus Orient und Okzıdent. Mit etwas Vorsicht und Respekt kann man 
einen unvergesslichen Urlaub in Ägypten genießen. 


Notfallnummern in Ägypten 


Wenn Sie in Ägypten einen Notfall haben, sollten Sie wissen, welche Nummern 


Sıe anrufen müssen, um Hilfe zu bekommen. Die wichtigsten Notrufnummern 
in Agypten sind: 


- Polizei: **122** oder **126** 
- Rettung/Ambulanz: **123** 
- Feuerwehr: **180** 


Diese Nummern gelten für das ganze Land und sind rund um die Uhr 
erreichbar. Sie können auch die allgemeine Notrufnummer **112** wählen, die 
Sie mit der Polizei, der Feuerwehr oder dem Rettungsdienst verbindet. 


Wenn Sie aus dem Ausland anrufen, müssen Sie die Vorwahl **+20** vor der 
Notrufnummer wählen. Zum Beispiel: +20 122 für die Polizei. 


Wenn Sie eine diplomatische Vertretung oder eine Versicherung kontaktieren 
müssen, finden Sie hier einige nützliche Nummern: 


- Deutsche Botschaft Kairo: **(002) 02 2728 - 2000** 
- Österreichische Botschaft: **(002) 02-3570 2975/1/4/8** 
- Schweizer Botschaft: **(002) 02 - 2575 82 84** 
- ADAC Notrufzentrale: **+49-89 76 76 76** 
- Zentrale Sperrnummer für Kredit- und EC-Karten: **116 116** (Deutschland 
- gebührenfrei) oder **+49 116 116** oder **+49 30 4050 4050** (Ausland - 
gebührenpflichtig) 


In diesem Artikel haben wir Ihnen die wichtigsten Notrufnummern in Ägypten 
vorgestellt. Wir hoffen, dass Sıe sie nie brauchen werden, aber es ist immer gut, 
vorbereitet zu sein. Bewahren Sie diese Nummern immer griffbereit auf und 
bleiben Sıe ruhig, wenn Sie einen Notfall melden. 


wichtigste Feste in Ägypten 


Ägypten ist ein Land mit einer reichen kulturellen und religiösen Vielfalt, die 
sich in den zahlreichen Festen und Feiertagen widerspiegelt. Die ägyptischen 
Feste können in drei Kategorien eingeteilt werden: staatliche, islamische und 
koptische Feste. Die staatlichen Feste sind meist mit historischen Ereignissen 
verbunden, wie zum Beispiel der Tag der Befreiung des Sinai am 25. April oder 
der Jahrestag der Revolution von 1952 am 23. Juli. Die islamischen Feste 
richten sich nach dem Mondkalender und verschieben sich jedes Jahr um etwa 
elf Tage nach vorne. Die wichtigsten islamischen Feste sind Ramadan, das 
Fastenbrechenfest Aid el-Fitr, das Opferfest Aid el-Adha, das islamische 


Neujahrsfest Ras as-Sana el Hejria und der Geburtstag des Propheten 
Mohammed Moulid Al-Nabi. Die koptischen Feste folgen dem koptischen 
Kalender, der dem julianischen Kalender ähnelt. Die wichtigsten koptischen 
Feste sind das koptische Weihnachtsfest am 7. Januar, das koptische 
Dreikönigsfest am 19. Januar und das koptische Osterfest, das meist mit dem 
orthodoxen Osterfest zusammenfällt. Neben den offiziellen Festen gibt es auch 
viele traditionelle und folkloristische Feste, die je nach Region und Jahreszeit 
gefeiert werden. Einige Beispiele sind das Frühlingsfest Sham El-Nessim, das 
aus der Pharaonenzeit stammt, das Nil-Fest, das den Fluss als Lebensspender 
ehrt, das Baumwollfest in Tanta, das die Erntezeit feiert, oder das Ramses-Fest 
in Abu Simbel, das an die Sonnenwende erinnert. Ägypten ist also ein Land 
voller Farben, Klänge und Freude, das seine Besucher mit seinen Festen und 
Feiertagen verzaubert. 


Feiertage in Ägypten 


Ägypten ist ein Land mit einer reichen Geschichte und Kultur, das verschiedene 
religiöse und nationale Feiertage feiert. Einige der wichtigsten Feiertage in 
Agypten sind: 


- Koptisches Weihnachtsfest: Dieser Feiertag wird am 7. Januar von den 
koptischen Christen in Ägypten gefeiert, die etwa 10% der Bevölkerung 
ausmachen. Er erinnert an die Geburt Jesu Christi nach dem julianischen 

Kalender. An diesem Tag besuchen die Kopten die Kirche, singen 
Weihnachtslieder und tauschen Geschenke aus. 

- Tag der Revolution von 2011: Dieser Feiertag wird am 25. Januar gefeiert und 

erinnert an den Beginn des Arabischen Frühlings in Ägypten, der zum Sturz des 
langjährigen Präsidenten Hosni Mubarak führte. An diesem Tag finden in 

verschiedenen Städten Demonstrationen, Kundgebungen und 
Gedenkveranstaltungen statt. 

- Tag der Befreiung des Sinai: Dieser Feiertag wird am 25. Aprıl gefeiert und 
erinnert an den Abzug der israelischen Truppen aus dem Sinai im Jahr 1982 
nach dem Friedensvertrag von Camp David. An diesem Tag werden militärische 

Paraden, kulturelle Shows und patriotische Lieder abgehalten. 
- Koptisches Frühlingsfest: Dieser Feiertag wird am Montag nach dem 
koptischen Ostersonntag gefeiert, der meist im April oder Mai fällt. Er wird 
auch als Sham El-Nessim bezeichnet, was "das Schnüffeln der Brise" bedeutet. 
An diesem Tag gehen die Menschen ins Freie, picknicken, essen traditionelle 
Speisen wie gesalzenen Fisch und Eier und genießen die Natur. 
- Fest des Fastenbrechens: Dieser Feiertag wird am Ende des islamischen 
Fastenmonats Ramadan gefeiert, der je nach Mondkalender variiert. Er wird 


auch als Eid al-Fitr bezeichnet, was "das Fest des Fastenbrechens" bedeutet. An 
diesem Tag beten die Muslime in der Moschee, besuchen ihre Verwandten und 
Freunde, essen Süßigkeiten und geben Almosen an die Armen. 

- Islamisches Opferfest: Dieser Feiertag wird etwa zwei Monate nach dem Fest 
des Fastenbrechens gefeiert, ebenfalls nach dem Mondkalender. Er wird auch 
als Eid al-Adha bezeichnet, was "das Fest des Opfers" bedeutet. An diesem Tag 
gedenken die Muslime der Bereitschaft Abrahams, seinen Sohn Ismael Gott zu 
opfern, indem sie ein Tier schlachten und sein Fleisch mit ihrer Familie und den 
Bedürftigen teilen. 

- Geburtstag des Propheten Mohammed: Dieser Feiertag wird am 12. Tag des 
dritten islamischen Monats Rabı al-Awwal gefeiert, ebenfalls nach dem 
Mondkalender. Er wird auch als Mawlid al-Nabi bezeichnet, was "die Geburt 
des Propheten" bedeutet. An diesem Tag ehren die Muslime das Leben und die 
Lehren des Propheten Mohammed, indem sie seine Biographie lesen, seine 
Lobpreisungen singen und Süßigkeiten verteilen. 

- Tag der Armee: Dieser Feiertag wird am 6. Oktober gefeiert und erinnert an 
den Beginn des Jom-Kippur-Krieges im Jahr 1973, in dem Ägypten einen 
Überraschungsangriff auf Israel startete, um den Sinai zurückzuerobern. An 
diesem Tag werden militärische Paraden, kulturelle Shows und patriotische 
Lieder abgehalten. 


Diese Feiertage spiegeln die Vielfalt und das Erbe Ägyptens wider und bieten 
den Menschen die Möglichkeit, ihre Identität, ihren Glauben und ihre 
Solidarität zu feiern. 


Einkaufen in Ägypten 


Ägypten ist ein Land voller Farben, Düfte und Geschmäcker. Einkaufen in 
Ägypten ist ein Erlebnis, das alle Sinne anspricht. Ob auf den lebhaften 
Basaren, den modernen Einkaufszentren oder den kleinen Handwerksläden, es 
gibt viel zu entdecken und zu erwerben. Von Textilien aus feinster Baumwolle 
über Gewürze und Parfüms bis hin zu Schmuck und Kunsthandwerk aus 
Alabaster oder Glas, die Auswahl ist vielfältig und verlockend. Doch wie kauft 
man am besten in Ägypten ein? Hier sind einige Tipps, die Ihnen helfen 
können, das Beste aus Ihrem Shopping-Trip zu machen. 


- Feilschen Sie! In Ägypten ist es üblich und erwartet, dass man um den Preis 
handelt. Die Händler nennen oft einen Fantasiepreis, der weit über dem 
tatsächlichen Wert der Ware liegt. Bieten Sie ruhig die Hälfte oder weniger an 
und arbeiten Sie sich langsam zum Endpreis vor. Seien Sie aber nicht zu geizig 
oder unhöflich, denn Feilschen ist auch eine Kunst und eine Form der 


Kommunikation. 

- Lassen Sie sich nicht bedrängen! Die Händler in Ägypten sind oft sehr 
aufdringlich und versuchen, Sie in ihre Läden zu locken oder Ihnen etwas 
anzudrehen, was Sıe gar nicht wollen. Bleiben Sie freundlich, aber bestimmt 
und sagen Sie einfach "Nein, danke" oder "La shukran" auf Arabisch. Wenn Sie 
etwas Interessantes sehen, schauen Sie sich ruhig um, aber lassen Sie sich nicht 
zu einem Kauf überreden, wenn Sie nicht sicher sind. 

- Vergleichen Sie die Qualität! Ägypten bietet viele schöne und hochwertige 
Produkte an, aber auch viele billige Imitationen oder minderwertige Ware. 
Achten Sie auf die Verarbeitung, das Material und das Design der Produkte, die 
Sıe kaufen wollen. Fragen Sie nach der Herkunft, der Echtheit und dem Alter 
der Ware, wenn es sich um Antiquitäten oder Kunsthandwerk handelt. Seien Sie 
skeptisch gegenüber zu guten Angeboten oder angeblichen Schnäppchen. 

- Genießen Sie die Atmosphäre! Einkaufen in Ägypten ist mehr als nur ein 
Geschäft. Es ist eine Gelegenheit, die Kultur, die Menschen und die 
Gastfreundschaft des Landes kennenzulernen. Lassen Sie sich Zeit, 

schauen Sie sich um, probieren Sie die lokalen Spezialitäten, trinken Sie 
einen Tee oder einen Kaffee mit den Händlern und lassen Sie sich von 
ihrer Begeisterung anstecken. Einkaufen in Ägypten ist ein Abenteuer, 
das Ihnen lange in Erinnerung bleiben wird. 


Essen in Ägypten 


Ägypten ist ein Land mit einer reichen Geschichte, Kultur und Küche. Die 
ägyptischen Gerichte sind vielfältig, lecker und gesund. Sie spiegeln die 
Einflüsse verschiedener Zivilisationen wider, die im Laufe der Jahrhunderte das 
Land geprägt haben. In diesem Artikel stellen wir Ihnen einige der 
berühmtesten und beliebtesten ägyptischen Spezialitäten vor, die Sie bei Ihrem 
Besuch in diesem faszinierenden Land probieren sollten. 


- Kuschari: Dieses Gericht gilt als eines der Nationalgerichte Ägyptens. Es 
besteht aus Reis, Linsen, Kichererbsen, Nudeln, Tomatensauce und knusprig 
gebratenen Zwiebeln. Es ist sehr sättigend und kostengünstig. Es wird oft mit 

Knoblauchessig und einer scharfen Sauce namens Shatta serviert. Kuschari 

entstand im 19. Jahrhundert, als Ägypten ein multikulturelles Land war, das 

verschiedene Küchen miteinander verband. 

- Ful Medames: Dieses Gericht war ursprünglich ein bäuerliches Essen im alten 
Ägypten. Es besteht aus gekochten Fava-Bohnen, die mit Zitronensaft, 
Knoblauch, Kreuzkümmel, Salz und Olivenöl gewürzt werden. Es wird oft mit 
Brot, Käse, Eiern oder Fleisch gegessen. Es ist ein typisches Frühstück in 
Ägypten, besonders während des Ramadans. 


- Mashi: Dieses Gericht besteht aus Gemüse wie Zucchini, Auberginen, Kohl 
oder Weinblättern, die mit einer Mischung aus Reis, Kräutern und Gewürzen 
gefüllt und gekocht werden. Manchmal wird auch Hackfleisch zu der Füllung 
hinzugefügt. Mashi ist eine köstliche vegetarische oder vegane Option, die viel 
Geschmack und Nährstoffe bietet. 

- Mulukhiya: Dieses Gericht wird aus den Blättern von Jute oder Pflanzen 
hergestellt, die mit Knoblauch gehackt und in einer Brühe aus Huhn, Rind oder 
Kaninchen gekocht werden. Es hat eine schleimige Konsistenz und einen 
bitteren Geschmack. Es wird mit Reis oder Brot serviert und gilt als eine 
Delikatesse in Ägypten. 

- Halawa: Dies ist eine Süßigkeit aus Sesampaste, die in verschiedenen Formen 
erhältlich ist: Blöcke, Aufstriche, Riegel usw. Sie ist sehr reich an Energie und 
Kalzium und hat einen nussigen Geschmack. Sie wird oft zum Frühstück oder 
als Snack gegessen. 

- Fattah: Dieses Gericht wird normalerweise bei besonderen Anlässen wie 
Hochzeiten oder Geburten zubereitet. Es besteht aus Schichten von gebratenem 
Brot, Reis und Fleisch (normalerweise Rindfleisch), die mit einer Knoblauch- 
Fleisch-Suppe übergossen werden. Es ist ein herzhaftes und festliches Gericht, 
das viel Geschick erfordert. 

- Kabab & Kofta: Dies sind gegrillte Fleischspieße oder -würfel aus Kalb- oder 
Lammfleisch, die mit Salz, Pfeffer und anderen Gewürzen mariniert werden. 
Sıe werden über Holzkohle gegrillt und sind ein Muss für jeden 
Fleischliebhaber. Sie werden mit Brot und verschiedenen Salaten und Dips wie 
Tahini oder Baba Ghanoush serviert. 

- Hawawshi: Dies ist eine ägyptische Fleischpastete aus gewürztem 
Rinderhackfleisch, das ın einem ganzen Laib Brot gebacken wird. Es ist ein 
beliebter Snack oder eine leichte Mahlzeit, die man an Straßenständen oder in 
Bäckereien findet. 

— Shawerma: Dies ist ein Gericht aus dünn geschnittenem Fleisch 
(normalerweise Huhn oder Rind), das an einem vertikalen Spieß geröstet 
und dann in ein Fladenbrot gewickelt wird. Es wird mit Salat, Tomaten, 
Gurken und verschiedenen Saucen wie Tahini oder Knoblauch gefüllt. Es 
ist ein schnelles und leckeres Essen, das ursprünglich aus der Türkei 
stammt, aber in Ägypten sehr beliebt ist. 


Nachtleben in Ägypten 


Ägypten ist nicht nur ein Land mit einer reichen Geschichte und Kultur, 
sondern auch ein Ort, an dem man Spaß haben und das Nachtleben genießen 
kann. Besonders am Roten Meer gibt es viele Möglichkeiten, bis zum 
Morgengrauen zu tanzen, gute Musik zu hören und neue Leute kennenzulernen. 


In diesem Artikel stellen wir Ihnen einige der besten Bars, Restaurants und 
Nachtclubs am Roten Meer vor, die Sie bei Ihrem nächsten Besuch in Agypten 
nicht verpassen sollten. 


Hurghada ist eine der beliebtesten Städte am Roten Meer für Touristen und 
Ausländer, die in Ägypten leben. Hier finden Sie eine Vielzahl von Nachtclubs 
und Bars, die für jeden Geschmack etwas bieten. Egal, ob Sie Live-Musik, 
Karaoke, orientalische Shows oder internationale DJs mögen, Sie werden sicher 
etwas finden, das Ihnen gefällt. Einige der bekanntesten Nachtclubs in 
Hurghada sind Papas Beach Club, Hard Rock Cafe, Little Buddha und Elements 
Club & Lounge. Die meisten Nachtclubs haben einen kostenlosen Eintritt oder 
eine geringe Gebühr, die ein Freigetränk beinhaltet. Die Altersgrenze für 
Alkohol in Ägypten ist 21 Jahre, aber sie wird nicht sehr streng kontrolliert, 
besonders unter Touristen. 


Sharm el-Sheikh ist eine weitere beliebte Stadt am Roten Meer, die für ihr 
pulsierendes Nachtleben bekannt ist. Hier können Sie einige der besten 
Partyhotels in Ägypten finden, die oft spektakuläre Shows und Events 
organisieren. Eines der berühmtesten Partyhotels ist das Rixos Sharm el-Sheikh, 
das über einen eigenen Nachtclub verfügt, der als einer der größten und 
luxuriösesten in Ägypten gilt. Andere beliebte Nachtclubs in Sharm el-Sheikh 
sind Pacha, Space und Dolce Vita. Wenn Sie etwas ruhigeres suchen, können 
Sie auch eine der vielen Bars am Strand oder in der Naama Bay besuchen, wo 
Sie die Meeresbrise und die entspannte Atmosphäre genießen können. 


Dahab ist eine kleinere Stadt am Roten Meer, die vor allem bei 
Rucksacktouristen und Tauchern beliebt ist. Das Nachtleben hier ist weniger 
glamourös als ın Hurghada oder Sharm el-Sheikh, aber dafür authentischer und 
gemütlicher. In Dahab können Sie einige der besten Live-Bands in Ägypten 
hören, die verschiedene Musikstile wie Reggae, Rock oder Blues spielen. 
Einige der beliebtesten Bars in Dahab sind Tota, Yalla Bar und Rush. Wenn Sie 
Lust auf eine Shisha haben, können Sie auch eine der vielen Cafes besuchen, 
die entlang der Küste verteilt sind. 


Wie Sie sehen können, hat das Nachtleben am Roten Meer für jeden etwas zu 

bieten. Egal, ob Sie Party machen oder entspannen wollen, Sie werden sicher 

eine tolle Zeit haben und viele unvergessliche Erinnerungen mit nach Hause 
nehmen. 


Reiseinformationen zur 


Einreise nach Ägypten 


Ägypten ist ein beliebtes Reiseziel für viele Urlauber, die die faszinierende 
Kultur, die beeindruckenden Pyramiden und die sonnigen Strände genießen 
wollen. Doch wie sieht es mit den Einreisebestimmungen für Ägypten aus? 
Welche Dokumente braucht man, um das Land zu besuchen? Und was sollte 
man sonst noch wissen, bevor man sich auf den Weg macht? Hier sind einige 
wichtige Informationen, die man vor der Reise nach Ägypten kennen sollte. 


Visum für Ägypten 
Für die Einreise nach Ägypten ist immer ein Visum notwendig. Deutsche, 
Österreicher und Schweizer benötigen ein Visum. Es gibt drei Möglichkeiten, 
ein Visum zu beantragen: bei einer der drei ägyptischen Botschaften in 
Deutschland, online bei den ägyptischen Behörden oder bei Ankunft am 
Flughafen in Ägypten. Seit März 2002 ist es deutschen Touristen gestattet, mit 
dem Personalausweis nach Ägypten einzureisen, wenn sie ein spezielles 
Einreiseformular ausfüllen und ein biometrisches Passfoto mit sich führen. Für 
nicht touristische Reiseabsichten wie z. B. Geschäftsreisen gibt es eine solche 
Regelung nicht. Das Touristenvisum besitzt eine dreimonatige Gültigkeit, aber 
die Aufenthaltsgenehmigung wird in der Regel nur für vier Wochen erteilt. Eine 
Verlängerung ist bei den Passstellen in größeren Städten wie Kairo möglich. 


Reisedokumente für Ägypten 
Neben dem Visum benötigen erwachsene Personen zusätzlich einen 
(vorläufigen) gültigen Reisepass oder einen gültigen Personalausweis. In jedem 
Fall müssen Reisedokumente zwei Monate über die Dauer des Aufenthalts 
hinaus gültig sein, empfehlenswert ist jedoch eine Gültigkeit von sechs 
Monaten. Kinder unter 16 Jahren können mit einem Kinderreisepass mit 
Lichtbild, einem Personalausweis oder einem Kinderausweis mit Lichtbild 
einreisen. Kinder über 16 Jahren können mit einem Reisepass oder 
Personalausweis einreisen. Bei der Einreise mit Personalausweis gelten die 
gleichen Einreisebestimmungen wie bei Erwachsenen. Für Kinder ab dem 
zweiten Lebensjahr ist auch ein Eintrag mit Lichtbild im Reisepass eines 
Elternteils ausreichend. 


Gesundheitsinformationen für Ägypten 
Für die Einreise nach Ägypten sind keine Impfungen vorgeschrieben, außer bei 
Reisenden, die aus einem Gelbfiebergebiet kommen. Empfohlen werden jedoch 
Impfungen gegen Tetanus, Diphtherie, Polio, Hepatitis A und B und Typhus. 
Außerdem sollte man sich vor Mückenstichen schützen, da es in Ägypten Fälle 
von Malaria und Dengue-Fieber gibt. Die medizinische Versorgung in Ägypten 


ist nicht immer auf europäischem Niveau, daher sollte man eine Reiseapotheke 
mitbringen und eine Auslandskrankenversicherung abschließen. 


Zollbestimmungen für Ägypten 
Bei der Einreise nach Ägypten darf man folgende Waren zollfrei einführen: 200 
Zigaretten oder 25 Zigarren oder 200 Gramm Tabak; 1 Liter alkoholische 
Getränke; Parfüm für den persönlichen Gebrauch; Geschenke bis zu einem Wert 
von 100 US-Dollar. Bei der Ausreise darf man folgende Waren zollfrei 
ausführen: 1 Kilogramm Kaffee; 250 Gramm Tee; 100 Gramm Gewürze; 1 
Liter alkoholische Getränke; Parfüm für den persönlichen Gebrauch; 
Geschenke bis zu einem Wert von 100 US-Dollar. Die Ausfuhr von Antiquitäten 
ist verboten. 


Fazit 
Ägypten ist ein spannendes und vielfältiges Land, das viel zu bieten hat. Um 
einen unbeschwerten Urlaub zu genießen, sollte man sich jedoch vorher über 
die Einreisebestimmungen informieren und die erforderlichen Dokumente und 
Impfungen besorgen. Außerdem sollte man sich an die Zollvorschriften halten 
und keine verbotenen Waren ein- oder ausführen. Mit diesen Tipps steht einer 
unvergesslichen Reise nach Ägypten nichts mehr im Weg. 


Währung in Ägypten 


Die Währung in Ägypten ist das Ägyptische Pfund, das mit dem ISO-4217- 
Code EGP oder der Abkürzung LE (französisch livre Egyptienne) bezeichnet 
wird. Ein Pfund ist in 100 Piaster und 1000 Milliemes unterteilt. Die Münzen 

gibt es in Stückelungen zu 5, 10, 20 und 50 Piaster sowie zu I Pfund. Die 

Banknoten gibt es ın Stückelungen zu 5, 10, 25 und 50 Piaster sowie zu 1,5, 

10, 20, 50, 100 und 200 Pfund. Das Ägyptische Pfund ist das offizielle 
Zahlungsmittel in Ägypten und wird auch im Gazastreifen neben dem 
israelischen Schekel verwendet. Der aktuelle Wechselkurs beträgt etwa 33,93 
EGP für einen Euro (Stand: Februar 2023). 


Das Ägyptische Pfund hat eine lange Geschichte, die bis ins 19. Jahrhundert 
zurückreicht. Damals war es an das Britische Pfund gebunden und wurde von 
der Nationalbank von Ägypten ausgegeben. Heute ist die Zentralbank von 
Ägypten für die Geldpolitik und die Ausgabe der Banknoten zuständig. Die 
Banknoten zeigen verschiedene Motive aus der ägyptischen Geschichte und 
Kultur, wie zum Beispiel Tutanchamun, Kleopatra, die Pyramiden oder die 
Sphinx. 


Für Touristen ist es empfehlenswert, eine Kreditkarte mitzunehmen, mit der sie 
kostenlos Geld abheben können, zum Beispiel die DKB VisaCard. In größeren 
Läden und Hotels kann man auch mit Kreditkarte bezahlen, aber nicht mit EC- 
Karte. In kleineren Geschäften und bei Sehenswürdigkeiten sollte man immer 
Bargeld in kleinen Scheinen dabei haben, da es oft an Wechselgeld mangelt. 
Außerdem sollte man immer auf den aktuellen Wechselkurs achten und eine 
Währungs-App herunterladen, um nicht betrogen zu werden. 


nützliche Wörter und Phrasen 
in Agypten 


Wenn Sie nach Ägypten reisen, kann es sehr nützlich sein, einige grundlegende 
Wörter und Phrasen auf Arabisch zu kennen. Das umgangssprachliche Arabisch 
in Ägypten unterscheidet sich von jeder anderen arabischen Sprache. Die 
Ägypter haben eine besondere Art, Dinge zu sagen und zu tun, die Sie sonst 
nirgendwo finden. Hier sind einige Beispiele für nützliche Wörter und Phrasen 
in Ägypten, die Ihnen helfen können, mit den Einheimischen zu kommunizieren 
und Ihre Reise angenehmer zu gestalten. 


- Hallo: Ahalan 
- Auf Wiedersehen: Ma'a ElSalama 
- Danke: Shokran 
- Bitte: Min Fadilak 
- Entschuldigung: Ann Eazinak 
- Wie heißt du?: Ma Ismok? 

- Wie geht es dir?: Kaifa Halok? 
- Ja: Na'am 
- Nein: Laa 

- Wie viel kostet das?: Bikam? 

- Was ist das?: Ma Hatha? 

- Ich möchte bitte die Rechnung: El Fatora Min Fadilak 
- Wo ist das Badezimmer”: Fein Hammam? 
- Kann ich bitte ...?: Mumkin ...? 

- Wasser: Ma'a 
- Brot: Kobiz 
- Kaffee: Kahioa 
- Tee: Shai 
- Bier: Bira 
- Wein: Khamr 


- Salat: Salata 
- Fisch: Samak 
- Fleisch: La'him 
- Gemüse: Kodrawat 
— Obst: Fawakih 


Schlusswort 


Weitere Bücher von Norbert Reinwand findest du bei Amazon. 


Besuche auch die Webseite des Hasenchat Audiobooks Labels unter 


https://Hasenchat.net 


Mit Freundlichen Grüßen 


Norbert Reinwand 


HasenChat Music - Berlin Club EDM 


Besuche uns auch bei Amazon Music und höre Hasenchat Music Kostenlos. 


